
 
 
 
 

Informationspflichten bei der Erhebung von Daten bei der betroffenen 

Person (Art. 13 der EU-Datenschutzgrundverordnung - DSGVO) 

 
1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 
Die Stadt Oranienburg  verarbeitet Daten von Ihnen im Zusammenhang mit dem Einsatz als Wahlhelfer/-in bei 
Europa-, Bundestags-, Landtags- sowie Kommunalwahlen. Mit diesen Datenschutzhinweisen informiert die 
Stadt Oranienburg Sie nachstehend gemäß Art. 13 DSGVO über die Verarbeitung Ihrer Daten.  

 
2. Verantwortlich für die Datenverarbeitung 3. Kontaktdaten Datenschutzbeauftragte/r 
Stadt Oranienburg 
Der Bürgermeister 
Schloßplatz 1 
16515 Oranienburg 
E-Mail: info@oranienburg.de 
Tel.:     03301-600-5 

DIKOM-Zweckverband digitale Kommunen Brandenburg 
Gewerbeweg 3 
03044 Cottbus 
Tel.: 0355 49 49 71 110 
E-Mail: datenschutz@dikom.de 

 
4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 
4a) Zwecke der Verarbeitung:  
Ihre Daten werden erhoben für die Zwecke des Einsatzes als Wahlhelfe/-in bei aktuellen und künftigen  
Wahlen. 
4b) Rechtsgrundlagen der Verarbeitung: 
Europawahl: Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO i.V.m. § 4 EuWO, § 9 Abs. 4 BWahlG (Name, Vorname, Geburtsdatum, 
Anschrift, Telefonnummer, Anzahl früherer Berufungen und ausgeübte Funktion), Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO (E-
Mail), Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO i.V.m. § 10 EuWO (Bankverbindung) 
Bundestagswahl: Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO i.V.m. § 9 Abs. 4 BWahlG (Name, Vorname, Geburtsdatum, Anschrift, 
Telefonnummer, Anzahl früherer Berufungen und ausgeübte Funktion), Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO (E-Mail), Art. 6 
Abs. 1 lit. e DSGVO i.V.m. § 10 BWO (Bankverbindung) 
Landtagswahl: Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO i.V.m. § 46 Abs. 5 LWahlG (Name, Vorname, Geburtsdatum, Anschrift, 
Anzahl früherer Berufungen und ausgeübte Funktion), Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO (Telefonnummer, E-Mail), Art. 6 
Abs. 1 lit. e DSGVO i.V.m. § 8 LWahlV (Bankverbindung)  
Kommunalwahl: Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO i.V.m. § 92 Abs. 6 KWahlG (Name, Vorname, Geburtsdatum, Anschrift, 
Telefonnummer, E-Mail, Anzahl früherer Berufungen und ausgeübte Funktion), Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO i.V.m. § 
7 KWahlV (Bankverbindung) 

 
5. Kategorien von Empfängern/innen von personenbezogenen Daten 
Ggf. Kämmerei zur Überweisung des Erfrischungsgeldes / Name, Vorname, Anschrift und Bankverbindung 
Ggf. Kreiswahlleitung zur Ausstellung der Berufungsurkunde Briefwahl / Name und Vorname 
Wahlvorstand zur Terminvereinbarung / Name, Vorname, Telefonnummer, E-Mail-Adresse 

 
6. Dauer der Speicherung von personenbezogenen Daten 
Grundsätzlich werden die Daten über Wahlhelfer/-innen dauerhaft gespeichert, solange die Eignung zur Tätig-
keit in einem Wahlvorstand besteht. Der Speicherung Ihrer Daten für künftige Wahlen und Abstimmungen kön-
nen Sie aber jederzeit widersprechen. Sofern einer Speicherung der Daten für künftige Wahlen widersprochen 
wird, werden die Daten 4 Wochen nach der Wahl gelöscht.  

 
7. Betroffenenrechte 
Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
 Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die zu Ihrer 

Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 
 Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu 

(Art. 16 DSGVO). 
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 Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der 
Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO). 

 Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung besteht und 
die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls 
ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). 

 Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die öffentliche Stelle, ob die gesetz-
lichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

 
 

8. Beschwerderecht 
Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde, wenn sie der Ansicht ist, dass 
ihre personenbezogenen Daten rechtswidrig verarbeitet werden. 
 
Wenn Sie sich an die Landesbeauftragte für den Datenschutz und für das Recht auf Akteneinsicht wenden 
möchten, können Sie sie wie folgt kontaktieren:  
Die Landesbeauftragte für den Datenschutz und für das Recht auf Akteneinsicht 
Dagmar Hartge 
Stahnsdorfer Damm 77 
14532 Kleinmachnow 
Telefon: 033203/356-0 
Telefax: 033203/356-49 
E-Mail: Poststelle@LDA.Brandenburg.de 
 
Weitere Informationen können Sie dem offiziellem Internetauftritt der Landesbeauftragten unter 
http://www.lda.brandenburg.de entnehmen. 
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